
Gemeinde Brühl       10. November 2020 
 
Amt: Kämmerei  
         Willemsen, Andreas 

 
Beschlussvorlage (Nr. 2020-0164) 

 
Beratungsfolge     Art    Termin 

 
Gemeinderat öffentlich 23.11.2020 
 
 
 
 
TOP: 
 
Änderung der Geldanlagerichtlinien der Gemeinde Brühl 
 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Gemeinderat beschließt die als Anlage beigefügten Geldanlagerichtlinien. 
 

 
Sachverhalt:  
 
Am 19.02.2018 wurden die Geldanlagerichtlinien grundlegend überarbeitet. Dabei stand 
vor allem die Sicherheit im Fokus. Das Integrierte Klimaschutzkonzept der Gemeinde Brühl 
sieht nun vor, dass die bestehenden Geldanlagerichtlinien im Hinblick auf Nachhaltigkeit 
angepasst werden (Maßnahme 7.4.4.7). Für diese Maßnahme wurde die höchste Priorität 
festgelegt. 
 
Zwar bestehen derzeit kaum aktive Geldanlagen, jedoch ist die Umsetzung des 
Klimaschutzkonzeptes ein erklärtes Ziel von Verwaltung und Gemeinderat. Die Anpassung 
ist auch ein Bekenntnis zur Nachhaltigkeit und damit ein wichtiges Zeichen nach innen und 
außen. 
 
Nach Anpassung legt die Gemeinde Brühl ihr Vermögen nur noch in Festgelder an, die 
nachweislich nachhaltig sind. Dabei umfasst der Begriff Nachhaltigkeit nicht nur 
ökologische Gesichtspunkte. Künftig wird dafür Sorge getragen, dass öffentliche Gelder 
nur in solche Anlagen gegeben werden, die auch aus ethischen und sozialen 
Gesichtspunkten vertretbar sind. 
 
Aktuell hat die Gemeinde bestehende Geldanlagen bei der Sparkasse Heidelberg, der 
Vereinigten VR-Bank Kur- und Rheinpfalz und beim Kommunalen Versorgungsverband 
Baden-Württemberg (KVBW). Keine Geldanlagen im engeren Sinne, aber teilweise mit 
ähnlichem Charakter und teilweise auch mit Ertragserwartungen bestehen bei den 
 

1. Gemeindewerke Brühl GmbH & Co. KG, 
2. Mitarbeitern (Arbeitgeberdarlehen), 
3. Örtlichen Vereinen (zumeist Zwischenfinanzierungen von Zuschüssen), 
4. Familienheim Mannheim e.G. (Anteile durch das Mieten von Wohnungen). 
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Der Grundsatz der Nachhaltigkeit wird bei keiner der aktuellen Geldanlagen verletzt, 
sodass derzeit kein Handlungsbedarf besteht. 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bürgermeister:    
 
 
 
 
Beratungsergebnisse 
Einstimmig Stimmenmehrheit Anzahl ja Anzahl nein Anzahl 

Enthaltungen 
Abweichender 
Beschluss 
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